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1. WARUM BEIM WIRTSCHAFTEN
ANSETZEN?



KRISE ALS FOLGE DER AUSBEUTUNG VON NATUR UND MENSCHEN,
AUSBEUTUNG ALS ERGEBNIS VON UNKONTROLLIERTEM ZUGRIFF

-> QUALITÄT UND QUANTITÄT DER STOFFSTRÖME SIND ERGEBNIS
DER WIRTSCHAFTSWEISE



WIRTSCHAFTEN FORMT DAS SEIN, UNSERE BEDÜRFNISSE, SOGAR
UNSERE FÄHIGKEITEN

-> DIE HERRSCHENDE WIRTSCHAFTSWEISE REPRODUZIERT SICH
SELBST





2. WARUM ‚NUTZEN WAS DA IST‘ BZW.
REGIONALBASIERTE SUFFIZIENZ ?



BISHERIGER, SYSTEMKONFORMER ANSATZ:

E + K = GREEN GROWTH

PROBLEME: - REBOUND

- TECHN. MACHBARKEIT

- ZEITHORIZONT

KOMPLEXER ANSATZ: MAß HALTEN ALS VORBEDINGUNG

S + E + K = NACHHALTIGE ÖKONOMIE



SUFFIZIENZ ALS LEBENSSTIL ->
ZIELEBENE: EHER PRIVAT, EHER
HANDELN

SUFFIZIENZ ALS STOFFLICHE
OBERGRENZE –> ZIELEBENE: EHER
POLITIK, EHER STRUKTUREN

SUFFIZIENZ ALS ETHIK ->
ZIELEBENE: PRIVAT UND
ÖFFENTLICH, EHER NORMEN



SUFFIZIENZ ALS LEBENSSTIL ->
ZIELEBENE: EHER PRIVAT, EHER
HANDELN

SUFFIZIENZ ALS STOFFLICHE
OBERGRENZE –> ZIELEBENE: EHER
POLITIK, EHER STRUKTUREN

SUFFIZIENZ ALS ETHIK ->
ZIELEBENE: PRIVAT UND
ÖFFENTLICH, EHER NORMEN



VIER WIRKDIMENSIONEN
• GEOGRAFISCHER RAUM - REGIONALISIERUNG MIT KURZEN

WEGEN, RE-SKILLING, MATERIELLER KONZENTRATION
• SOZIALE ORGANISATION - VERBUNDENHEIT DURCH

GEMEINSAMES TUN, EMPATHIE, VERTRAUEN, AUFEINANDER
ANGEWIESEN SEIN

• MATERIALSTRÖME – URSACHE-WIRKUNG, INPUT-OUTPUT,
PLANUNGSKULTUR

• ZEIT - BETRACHTUNGS- & BEWERTUNGSHORIZONTE



LEITIDEEN

• NUTZEN, WAS DA IST -> ANDERE PLANUNGSKULTUR

• MIT DENEN, DIE DA SIND -> GEMEINSAMES ZIEL &
RAHMENBEDINGUNGEN ALS GRUNDLAGE ARBEITSTEILIGER
KOMPLEXER PRODUKTION

• FÜR DIE, DIE DA SIND -> TRANSPARENZ IN WERTSCHÖPFUNG &
VERTEILUNG



ENTWICKLUNGSPFADE

SPONTANE KREATIVITÄT STATT TECHNISCHER OPTIMIERUNG

VIELFÄLTIGE GLEICHWERTIGE VERSORGUNGSSYSTEME STATT
DOMINANZ VON MONETÄREN MÄRKTEN

VERTRAUEN UND SOLIDARITÄT STATT KONTROLLE ALS BASIS FÜR
KOOPERATION

HIER UND JETZT STATT MATERIELLE AKKUMULATION UND
OPTIMIERUNGSWAHN



3. WIE KANN DAS PRAKTISCH AUSSEHEN?















4. FAZIT
• ES BRAUCHT SUFFIZIENZ IN NORMEN UND STRUKTUREN, UM

INDIVIDUELLES HANDELN (PRAXIS) ZU BEEINFLUSSEN

• GRENZEN EINER REIN TECHNISCHEN NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE
WERDEN MESSBAR UND OBJEKTIV SICHTBAR

• MIT SUFFIZIENZ WIRD DAS MEHR, WAS UNS AUS DEM
PROBLEMKREIS RAUSFÜHRT

• ES GIBT EINE TRADITION UND EINE LEBENDIGE PRAXIS DER
SUFFIZIENZ, AUF DIE AUFGEBAUT WERDEN KANN
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